
Sibylle Weiler
Dipl. Sozialpädagogin, Yogalehrerin, Trainerin (ATCC),
relationale Tonfeldtherapeutin i.A.. Kreatives Tüfteln und
Werkeln, die Welt, in der wir Leben schützen und
lebenswert gestalten, fantastische Geschichten, Begeg-
nung mit Kindern und Erwachsenen, sich Inspiration sein,
berührt und bewegt sein. Das alles bereitet mir große
Freude und hat im Welt(t)räume Projekt seinen Platz.
weiler@fbf-nuernberg.de

Karl-Heinz Bittl-Weiler
Dipl. Sozialpädagoge, Trainer und Berater (ATCC), Super-
visor, Coach. Seit über 20 Jahren begleite ich Nürnberger
Kindertagesstätten mit dem Projekt Lebenswelt Konflikt
und dem WIR- Projekt. Diese Teamentwicklung gründet
sich auf dem ATCC-Ansatz. Dabei geht es um die Wahr-
nehmung und konstruktive Bearbeitung von Veränderung.
bittl@fbf-nuernberg.de

Nina Siebert
MA Friedens- und Konfliktforschung, ATCC-Trainerin i.A.
Als Bildungsreferentin mit Affinität zu Theatermethoden,
entwickle ich friedenspädagogische Workshops. Dabei
lerne ich mit  unterschiedlichen Zielgruppen immer Neues
zu transformativer Konfliktbearbeitung.  Außerdem inter-
essiere ich mich für die Verknüpfung von intersektionalen
feministischen Ansätzen mit der Friedensbildung.
siebert@fbf-nuernberg.de
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https://welt-t-raeume.w-i-r-projekt.de/

0911 - 288 500
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Die 17 Sustainable Development
Goals sind die globalen Entwick-
lungsziele für eine nachhaltige und
gerechte Zukunft weltweit, die 2015
von den Vereinten Nationen be-
schlossen wurden. Sie beinhalten
zahlreiche Möglichkeiten, die wir er-
greifen können, damit wir jetzt und
auch zukünftige Generationen gut
auf der Erde leben können. Nach-
haltigkeit bedeutet, dass wir den
globalen Herausforderungen un-
serer Zeit wie dem Klimawandel, Ar-
mut, Ungleichheit, Kriegen und Kri-
sen aktiv  und langanhaltend wirk-
sam begegnen müssen. Um das zu
schaffen, ist es unser aller Verant-
wortung zusammen aktiv zu werden.

Das Anliegen unseres Projektes hängt eng
mit der Bildung für Nachhaltige Entwicklung
(BNE)  zusammen. In diesem Sinne möchten
wir den Kindern in Ihrer Einrichtung die
Fähigkeiten und Kompetenzen vermitteln,
die Nachhaltigkeitsziele für eine gerechtere
und gesündere Zukunft umzusetzen. Auch
für Erwachsene ist zukunftsfähiges Denken
und Handeln von großer Bedeutung. Mit
unserem bunten Angebotsstrauß wollen wir
erlebbar machen, wie viel Freude und
Lebendigkeit in den SDGs steckt und wie
spannend es - für Kinder wie Erwachsene-
sein kann, sie zu entdecken und gemeinsam
zu gestalten.

Welt(t)räume – 
pädagogisch mit den
Nachhaltigkeitszielen arbeiten

Was sind die SDGs? 

Gefördert durch:

mit Mitteln des 



Kinderbücher zur Nachhaltigkeit 
Geschichten sind wie Schatzkisten oder
eine fantastische Reise. Sie stecken
voller Magie und tiefer Weisheiten. Sie
vermitteln uns ein Bild davon, wie Leben
ist, was wesentlich ist, auf was es
ankommt. Kinder brauchen Geschichten
zum Wachsen und groß werden. In der
Fortbildung können Sie wichtige
Kinderbücher zu den SDGs und deren
Potential für den pädagogischen Alltag
kennenlernen.

Spielend die Welt begreifen 
Über Spiele lernen Kinder wie
Erwachsene mit alltäglichen
Problemen leichter umzugehen.  
Mit unserem Koffer voller
Spielideen verbinden wir die
Welt und laden ein, damit auch
etwas friedlicher umzugehen.
Wir hinterlassen Spielanre-
gungen, die von den Kindern
selbst angeleitet werden
können. 

Hoppipolla Kids
Mit sanften Körper-
übungen Resilienz, Halt
und Wir-Gefühl stärken.
Wir kommen mit unserer
Eselin Olivia als Hand-
puppe und machen mit
den Kindern Bewegungen
aus dem Hoppipolla-
Kartenset. Am Ende kön-
nen die Kinder ihre eigene
Hoppipolla gestalten. 

Die bunte Erde 
Mit unserem magischen
Geschichtenkoffer entdeck-
en wir bei der Kamishibai-
Erzählung „Die bunte Erde“
gemeinsam mit Bauer
Gabriel, Ali und Luna die
Schönheit der bunten Erde.
Wir erkunden, wie bedeu-
tend es ist, unseren Le-
bensraum lebenswert und
mit Umweltbewusstsein zu
gestalten. Es kommt auf die
täglichen kleinen Schritte
an. Wir legen selbst Hand
an und erschaffen einen
wachsenden Comicgarten.

Ankommen und Freundschaft
Das Thema Flucht und Vertreibung
beschäftigt viele Kinder. Mit einer
Geschichte über Freundschaft ent-
decken wir verschiedene Sprachen aus
der ganzen Welt. Wir erfahren wie
wichtig es ist, Freund*innen zu haben,
um gut im Leben anzukommen.
Anschließend basteln wir gemeinsam
eine Freundschaftsgirlande.
In Kooperation mit Taisiya Antonova,
Kunstvermittlerin i.A.

Wie geht Frieden? 
Viele Kinder stellen Fragen zu Krieg
und Frieden. Sie wollen verstehen,
warum Menschen flüchten und wie
wir hier in Frieden leben können. Mit
unserem Friedenskoffer wird das
Thema  spielerisch erschlossen und
besprechbar. In der Übung falten wir
Friedenstauben und Kraniche, die
ein Ausdruck  der Hoffnung auf
Frieden sein können.

Kindern eine Zukunft geben 
Viele Eltern haben Ängste, wenn es um
die Zukunft ihrer Kinder geht. Sie
erhoffen sich durch eine gute schulische
Bildung, die Kinder voranzubringen. Das
reicht aber nicht. Die Kinder spüren,
dass ihre Zukunft nicht besonders rosig
aussieht. Wie können Eltern mit ihren
Kindern eine Zukunft mitgestalten? In
dem interaktiven Workshop kommen die
Eltern miteinander ins Gespräch und
lernen spielerisch, was Erziehungs-
partnerschaft bedeutet. 

Was Kinder weiter bringt 
Welche Unterstützung brauchen Kinder heute?
Die Pandemie hat sichtbare Spuren bei den
Kindern hinterlassen. Es gibt Verunsicherung in
Bezug auf Freundschaften, wenig Motivation
beim schulischen Lernen, Rückzug oder offene
Aggressivität. Kinder brauchen dabei die Unter-
stützung der Eltern. In diesem Workshop wird
unterhaltsam vorgestellt, was Kinder für ihre Ent-
wicklung brauchen und wie sie einen Blick auf
sich und die Welt wiederfinden. 

Vier Held*innen 
Gemeinsam mit Ari Allseits  und drei weiteren
Held*innen lösen wir knifflige Aufgaben, um
Löcher in der Weltkarte zu stopfen, die dort
plötzlich aufgetaucht sind. In unserem Koffer
stecken vier Kooperationsspiele, die mit den
SDGs verbunden sind. Am Ende pflanzen wir
unsere eigenen Superkräfte.
Für Grundschulkinder,  zwei Teile à 90 min. 

Angebote mit Eltern:
Dauer: 90 Minuten

Angebote mit Kindern 
ab Vorschulalter:
Dauer: 60 Minuten

Welt(t)räume Teams
Die Nachhaltigkeitsziele sind in vielen
Köpfen mit Essen und Reinigungsmitteln
verbunden. Dass sie den erzieherischen
Alltag bereichern und lustvoller machen
können, ist den meisten unbekannt. Mit
diesem Workshop machen wir uns auf
die Reise nach dem Wohlbefinden, der
Entdeckung der eigenen Möglichkeiten
und dem, was in einem Team so alles
möglich ist. Die spielerische Einheit
macht Lust, mehr übereinander zu
wissen und unterstützt somit eine
resiliente Teamentwicklung. 

Gesundheit und Wohlbefinden 
Hoppipolla für die Teamentwicklung:
Hoppipolla sind sanfte Bewegungs-
übungen aus dem Wissensschatz der
Welt. Sie sind einfach und vielseitig im
Alltag von Kita, Schule oder Hort ein-
setzbar. Die Kinder können sie schnell
selbstständig üben. 
Die Karten stärken Sinneswahrnehmung,
Körperempfinden, Zentrierung, Halt und
Wir-Gefühl. In der Fortbildung vermit-
teln wir Umgang und Wirkweise der
Hoppipollas im pädagogischen Alltag.

Die Welt bei uns 
„Ach so ist das!“ ist einer der Ausrufe,
die von Teilnehmenden in diesem
Workshop öfter kommen. Wir laden ein,
klassische kulturbedingte Missverständ-
nisse zu entdecken. Wir reisen – des-
wegen auch hier mit Koffer – zu unseren
Herkunfts- und Berufskulturen. Dabei
entdecken wir Unterschiede und
Gemeinsamkeiten, die uns trennen oder
verbinden. Der Workshop ist erfahrungs-
orientiert aufgebaut und bietet viel Stoff
für das Team, um sich nachhaltig besser
zu verstehen. 

Angebote mit den Teams:
Dauer: 90 Minuten


